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Unser Königspaar Freddy und Sarah wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern unseres Vereins ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und glückliches 2023 !

Jahreshauptversammlung am 10.März 2023 um 19 Uhr im Avantgardenheim
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auch in diesem Jahr gehen wir mit einem anderen Ge-
fühl in die Weihnachtszeit. Nach 2 Jahren Corona Pan-
demie mit etlichen Einschränkungen und Regeln, 
überwiegt in diesem Jahr, die Sorge um eine Ausdeh-
nung des Krieges in der Ukraine und der ungewisse 
Blick Richtung Energiekriese. 

Doch auch in diesen ungewissen Zeiten gehen unser 
Alltag und somit auch unser Vereinsleben weiter. In 
diesem Jahr konnten wir nach 2 jähriger Zwangspause 
endlich wieder ein Schützenfest feiern. 

Unser Vereinsleben besteht aus vielen verschiedenen 
Facetten. Zum einen ist es unser Schützenfest mit 
dem Ziel ein ganzes Wochenende mit Mitgliedern und 
Freunden unseres Vereins zu feiern und Erinnerungen 
zu schaffen. Auf der anderen Seite der unermüdliche 
Einsatz helfender Schützen, ohne die unser Vereins-
leben nicht möglich wäre. Mein Wunsch ist es daher, 
das wir nach dieser langen Pause es schaffen alle Ab-
teilungen zu motivieren, gemeinsam dafür zu sorgen, 

dass unser Verein auch in den nächsten Jahren beste-
hen kann.  

 Gerade in dieser Zeit zum Jahresende blicken wir auf 
das vergangene Jahr zurück, dazu zählt vor allem der 
Dank an die, die auch in stillen Zeiten das Vereinsleben 
am Leben erhalten und verlässlich dem Verein zu Seite 
stehen. Ein besonderer Dank gehört an dieser Stelle 
auch unserem Ehrenvorsitzenden Hans Westerwinter, 
der trotz aller privaten Rückschläge uns 3 Jahre als 
König die Treue gehalten hat.  Ich denke dies kann 
man ihm nicht hoch genug anrechnen.  

Wir wünschen Euch und euren Familien frohe Weih-
nachten und erholsame Festtage. Kommt gut ins neue 
Jahr, in dem wir uns hoffentlich alle zu verschiedenen 
Anlässen und Arbeitseinsätzen in unserem Verein wie-
dersehen! 

Horrido ! 

Mario Bürger, 1.Vorsitzender

Grußwort des Vorstandes

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, 
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35 JAHRE 

Dennis Vogel                                                      01.01.1988 
Christian Harzer                                              17.03.1988 

45 JAHRE 

Alexander Prätsch                                         12.02.1978 

55 JAHRE 

Claudia Grünhage                                           31.01.1968 
Thomas Kampert                                           19.05.1968 
Dirk Bergmeier                                               28.06.1968 

60 JAHRE 

Bernd Schlepphege                                     25.02.1963 
Dirk Georgi                                                         10.05.1963 

65 JAHRE 

Udo Prünte                                                       03.03.1958 
Albert Günther                                                 17.03.1958 

70 JAHRE 

Josef Sterthoff                                              04.03.1953 
Wilhelm Hustadt                                           06.03.1953 
Franz-Josef Westhoff                                 19.05.1953 
Hans-Joachim Bergob                               26.05.1953 

75 JAHRE 

Dieter Scholle                                                  13.02.1948 
Laurenz Meyer                                                  15.021948 
Marlene Samoray                                          25.02.1948 
Karl-Heinz Bürger                                         12.03.1948 
Ludger Tuffert                                                27.03.1948 
Jürgen Vogel                                                   20.05.1948 

80 JAHRE 

Günter Meier                                                    26.03.1943 
Norbert Thäter                                              20.04.1943 
Lothar Walther                                              06.05.1943 

85 JAHRE 

Raymund Breker                                            12.02.1938 
Günter Enkisch                                               27.05.1938 
Hermann Kampmann                                 05.06.1938 

90 JAHRE 

Karl-Heinz Pieck            05.03.1933 
 

ÄLTER ALS 90 JAHRE 

Heinrich Niggemeier     03.03.1932 
 
 
 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH NACHTRÄGLICH ! 

Am 17. Februar vollendete unser Ehrenvorsitzender 
Hans Westerwinter sein 75. Lebensjahr . 
Hierzu gratulieren wir nachträglich sehr herzlich und 
wünschen Dir, lieber Hans, alles Gute und viel  
Gesundheit ! 

Rosi und Uwe Thormann schlossen am 28.Mai den 
Bund der Ehe . Auch hierzu gratulieren wir sehr herz-
lich und wünschen viele glückliche Jahre ! 

Herzlichen Glückwunsch ! 
Wir gratulieren allen Mitgliedern , die im  1.Halbjahr 2023 Geburtstag haben sehr herzlich !
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Vereinskaiser Daniel Nitsch zu treffen.Im Dezember 2021 
trafen sich die Avantgardisten auf dem Weihnachtsmarkt, 
um das besondere Jahr 2021 ausklingen zu lassen. Am Kar-
freitag 2022 konnte wieder eine Jahreshauptversammlung 
der Avantgarde stattfinden. 

Horst Stephan informierte für die Abteilung Freud und 
Leid, das von 2020 bis Anfang Mai 2022 insgesamt 123 
Glückwunschkarten verschickt bzw. persönlich übergeben 
wurden . Mehreren Mitgliedern gratulierte Horst persönlich 
im Namen des Vereins zu runden Geburtstagen. 

Leider musste der Abteilungsleiter auch berichten, das in 
den Jahren 2020 bis April 2022 16 Vereinsmitglieder ver-
starben. Häufig liessen es die Corona-Bestimmungen nicht 
zu, dass die Mitglieder der Abteilung an den Beisetzungen 
teilnehmen konnten. Zum Schluss seines Berichtes ver-
kündete Horst Stephan , das er aus Altersgründen das Amt 
des Abteilungsleiters niederlegen werde. 

Für die Schützenpost erklärte Bernd Schlepphege, dass 
die letzte Schützenpost im Dezember 2019 erschienen ist. 
Seitdem informierte der Vorstand durch halbjährliche 
Rundschreiben die Mitglieder, über das (wenige) was im 
Verein,bedingt durch die Pandemie, geschehen ist. 

Unsere Internetbeauftragte Anja Borgert konnte aus be-
kannten Gründen ebenfalls nichts berichten. 

Bei den anstehenden Wahlen zum geschäftsführenden 
Vorstand  wurde zunächst Hans Westerwinter zum Ver-
sammlungsleiter gewählt , der die Wahl des 1.Vorsitzenden 
leitete . Gewählt wurden die Schützenbrüder 

Mario Bürger zum 1.Vorsitzenden bis 2026 

Bernd Schlepphege zum 2.Vorsitzenden bis 2024 

Michael Zahorodnyj zum Geschäftsführer bis 2023 

Frederic Bessenyei zum 1.Schriftführer bis 2026 

Alle Wahlen erfolgten einstimmig. 

Im erweiterten Vorstand scheiden Ludger Tuffert (Haus 
und Liegenschaften) und Horst Stephan (Freud und Leid) 
aus. 

Die Wahl der Beisitzer für den erweiterten Vorstand erfol-
gen in der JHV 2023. 

Als Kassenprüfer wurden Ulrich Biermann und Jürgen Tibi 
einstimmig für 3 Jahre wiedergewählt. 

Im Anschluss gab Mario Bürger einen Überblick über die 
anstehenden Termine und das Schützenfest 2022 . Als 
Festwirt konnte wieder Wolfram Bock gewonnen werden , 
das Catering übernehmen für das Mittagessen und Kaffee-

 

Am 07.05. kamen 35 Mitglieder im Avantgardenheim zur 
ersten Jahreshauptversammlung nach drei Jahren zusam-
men. 

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Mario  
Bürger , verlas dieser Namen der Verstorbenen und bat um 
eine Schweigeminute. 

Nach den Jahresberichten des Vereins für die Jahre 2019 
bis 2021 durch den 2.Vorsitzenden Bernd Schlepphege er-
läuterte Geschäftsführer Michael Zahorodnyj den Kassen-
bericht und ging insbesondere noch einmal auf den 
Verkauf des Westenschützenhofes ein. 

Die Kassenprüfer Ulrich Biermann und Jürgen Tibi  
bescheinigten dem Geschäftsführer eine hervorragende 
Kassenführung ,so das die beantragte Entlastung des Vor-
stands einstimmig erfolgte. 

Die Abteilungen konnten für die beiden zurückliegenden 
Jahre nur wenig berichten . Für die Sportschützen berich-
tete Raphael Jonitat , das die Wettkämpfe nur bis Januar 
2020 durchgeführt werden konnten , anschliessend war 
aufgrund der Pandemie kein Schiessen mehr möglich. 

Auch beim Bummelzug konnten nach dem Bummelzug-
schiessen im Januar 2020 keine Treffen mehr stattfinden, 
so der Stellv. Zugführer Karsten Horn in Vertretung von  
Andreas Meier. Die lang geplante Feier zum 10jährigen Be-
stehen am 05.09.2020,musste ausfallen und auch ein Zug-
abend im November 2021 fiel den Corona Bedingungen 
zum Opfer. 

Michael Tegethoff , der für die Avantgarde berichtete, er-
klärte das die Avantgarde sich im Jahr 2020 nicht treffen 
konnte. Die Bedingungen liessen es erst  am 3.Juli 2021 zu, 
sich beim Bierkönigspaar Freddy und Sarah mit allen 
Avantgardisten, Schützenkönig Hans Westerwinter und 

Jahreshauptversammlung 2022 
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trinken im Saal der Partyservice Kampert und für den Im-
bisswagen der TuS Germania Lohauserholz-Daberg. Der 
Getränkepreis wird bei 1,80 Euro liegen. Der Ablaufplan des 
Schützenfestes wird den Mitgliedern Anfang Juni zuge-
sandt. Aufgrund des russischen Angriffskrieges gegen die 
Ukraine wird am Schützenfestfreitag auf das Feuerwerk 
verzichtet . Der Gegenwert des Feuerwerks in Höhe von 
1000 Euro wird an eine Hilfsorganisation gespendet. 

Zum Schluss der Versammlung ging der 1. Vorsitzende auf 
die Umbauarbeiten im Avantgardenheim ein und bedankte 

sich bei allen Helfern  Die neuen Mietpreise für das Avant-
gardenheim wurden bekannt gegeben. Diese enthalten 
jetzt auch eine Kaution. Zuständig für die Vermietung ist 
Hans Westerwinter. 

Da ansonsten keine Wortmeldungen zu verzeichnen waren, 
schloss der 1. Vorsitzende die Versammlung und wünschte 
allen einen guten Heimweg. 
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Im Jahr 2019 hatte unser Verein 140.Geburtstag ! 
Am Samstag, dem 18.Januar 2019 nahmen wir mit 12 
Schützenbrüdern am Ehemaligentreffen der Stabskom-
panie PzGrenBrigade in der Westfalenkaserne in Ahlen teil. 
Dort wurden alte Kontakte aufgefrischt und wir wurden für 
den Sommer 2020 zu einer Grillparty in der Kaserne ein-
geladen . Daraus wurde aus Gründen der Pandemie dann 
leider nichts. 

Eine Woche später, am 26. Januar feierten wir unser  
2. Winterfest in und um das Avantgardenheim, das mit über 
60 Anwesenden gut besucht war. Klaus Weinelt mit seiner 
Gitarre lud zum Mitsingen ein, es gab Cilli Con Carne aus 
dem Dutch Oven und an Glühwein und kalten Getränken 
herrschte kein Mangel. Wir zündeten auch wieder ein  
Lagerfeuer an ,so das man von einem gelungenen Abend 
sprechen kann . 

Am 16. März nahmen wir mit einer kleinen Abordnung am 
Festkommers zum 125jährigen Jubiläum des Schützenver-
eins Berge teil. 

Unsere Jahreshauptversammlung 2019 führten wir am 
Sonntag, 31.März um 11 Uhr durch . Im Mittelpunkt stand die 
Vorstellung der Planungen zum Verkauf des Gebäudes 
Westenschützenhof mit dem angrenzenden Parkplatz. Bei 
den anstehenden Vorstandswahlen wurden Anja Borgert 

als Internetbeauftragte, Andreas Meier als Zugführer des 
Bummelzuges sowie Karl-Heinz Bürger und Axel Girod als 
Beisitzer im Vorstand für jeweils 4 Jahre wiedergewählt. 
Jürgen Tibi wurde als Kassenprüfer wiedergewählt. 

Am 03.April waren auf Initiative unseres Ehrenvorsitzen-
den alle älteren Mitglieder über 65 Jahren zu einem Senio-
rennachmittag in das Avantgardenheim eingeladen. Über 
50 Mitglieder folgten dieser Einladung und verbrachten 
einen geselligen Nachmittag mit einer Kaffeetafel, Unter-
haltung durch das Blasorchester Hamm-Süden. 

Am Himmelfahrtstag dem 30.Mai, feierten wir ein gemein-
sames Fest mit unserer „Haus- und Hofkapelle“ Schwart-
länder, zu dem unser Ehrenvorsitzender Hans Wester- 
winter eingeladen hatte. 

Am Pfingstsonntag,9.Juni, nahmen wir mit ca. 20 Schüt-
zenschwestern und Schützenbrüdern am großen Jubilä-
umsumzug des Schützenvereins Berge teil . 

Unser Schützenfest zum 140.Vereinsgeburtstag feierten 
wir vom 27.- 30.Juni und hatten wieder am Freitag den 
Schützenbund Westenheide sowie am Samstag den Schüt-
zenverein Nordenfeldmark 1925, den Schützenverein 
Hamm-Süden und die Bürgerschützen Hamm zu Gast. 

Als erster und einziger Schützenbruder  schoss Hans Wes-
terwinter zum dritten Mal den Vogel ab und wurde damit 
Rekordkönig in der Westenfeldmark . Zu seiner Königin 
nahm er sich Karin Bessenyei. 

Beide lösten Ludger und Erika Tuffert ab , die zuvor als Kö-
nigs- und Jubelkönigspaar regierten. 

Am Morgen des Schützenfestsonntag feierten wir einen 
ökumenischen Geburtstagsgottesdienst im Saal , der von 
der Blaskapelle Schwartländer sowie dem Jugendchor 
„Young Voices“ musikalisch begleitet wurde. 

Beim Kinderschützenfest konnten Joel Chmiel und Chris-
tina Lohmann als Kinderkönigspaar proklamiert werden. 

Am Schützenfestsonntag fand bei 37 Grad ein bunter 
Umzug durch den Hammer Westen statt , an dem sich die 
KG Blaue Funken mit der größten Abordnung,die Turnver-
einigung 1877 Hamm,die KAB St.Laurentius,der Kirchen-
chor Cäcilia St.Josef sowie das Stadtteilbüro 
Hamm-Westen mit einer Folkloregruppe beteiligten. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmenden , das sie 
den Umzug bei tropischen Temperaturen mitgemacht 
haben . Den Abschluss des Festes bildete ein Sternschies-
sen für alle Gastvereine. 

Im August nahmen wir mit Abordnungen unterschiedlicher 

Jahresbericht 2019 des Schützenvereins Westenfeldmark 



Die Schützenpost   |   7

Größe an den Ausmärschen beim Schützenverein Hamm-
Süden,Bürgerschützen Hamm und Nordenfeldmark 1925 
teil . 

Am 14.September nahmen wir am Stadtkaiserschiessen in 
der Mark teil und marschierten dort gemeinsam mit dem 
Schützenbund Westenheide. 

Leider gelang es nicht ,den Titel des Stadtkaisers in die 
Westenfeldmark zu holen . Erste Stadtkaiserin wurde Jutta 
Petri vom Schützenverein Pelkum. 

Als letzte Veranstaltung im Rahmen unseres 140.Geburts-
tages fand am 02.Oktober unser Herbstbiwak statt . Wir 
begannen mit einem ökumenischen Gottesdienst, zele-
briert durch Pfarrer Haitz und Pfarrer Poggel, musikalisch 
begleitet durch den Posaunenchor Hamm-Westen. Im An-

schluss folgte ein gemütlicher Abend mit Unterhaltung 
durch das Blasorchester Hamm-Süden, Getränken und  
Gegrilltem ,Lagerfeuer und guter Stimmung . 

Insgesamt können wir ein positives Fazit unseres Geburts-
tagsjahres ziehen ,auch wenn wir uns bei unseren Vereins-
veranstaltungen mehr Zuspruch gewünscht haben. 

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Königspaare, 
alle Mitmarschierenden und alle Mitglieder die bei den Vor-
bereitungen der Veranstaltungen mitgeholfen haben. 

 

Horrido! 

Bernd Schlepphege 

2.Vorsitzender

Jahresbericht 2020 des Schützenvereins Westenfeldmark 

Im Januar feierten wir unser 3.Winterfest . Leider war die 
Besucherzahl mit 30 Personen nur halb so groß wie in den 
Vorjahren. 

Unsere Jahreshauptversammlung,die für den 13.März ge-
plant war, mussten wir aufgrund der Ausbreitung der Co-
rona Pandemie in Deutschland kurzfristig absagen . 

Seit März 2020 war unser Leben geprägt durch Kontakt-
beschränkungen, Lockdowns und Hygieneregeln . Es konn-
ten keine Veranstaltungen mehr stattfinden. 

Uns bleibt hier nur zu berichten : Das Jahr 2020 fand statt  

Horrido ! 

Bernd Schlepphege, 2.Vorsitzender
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Im Jahr 2021 konnten keine Vereinsveranstaltungen statt-
finden. Wir befanden uns weiterhin im Ausnahmezustand. 
Die Auswirkungen der Corona Pandemie bestimmten unser 
Leben.  

Am Freitag ,25.Juni gedachten Königs- und Kaiserpaar ge-
meinsam mit dem geschäftsführenden Vorstand und Fah-
nenabordnung der Verstorbenen im Rahmen einer kleinen 
Gedenkfeier an unserem Vereinsehrenmal und legten dort 
einen Kranz nieder. 

An unserem Vereinsquiz mit Fragen rund um unseren 
Schützenverein beteiligten sich 44 Mitglieder . Die Ziehung 
der Gewinner erfolgt in unserer Mitgliederversammlung 
zum Schützenfest am Donnerstag,23.Juni 2022. 

Ansonsten können wir hier nur über unsere Planungen be-
richten . In der Hoffnung , das wir uns wieder treffen kön-

nen , planten wir ein Herbstfest  im Oktober 2021 und einen 
Neujahrsempfang für den Januar 2022 . 

Im Herbst 2021 verstarben kurz nacheinander unsere ehe-
malige Königin Erika Tuffert , unsere aktuelle Königin Karin 
Bessenyei und unser Ehrenoberst Joseph Speckmann . Da 
war uns nicht nach feiern zumute. 

Wir bitten um Verständnis , dass wir in der Corona Pande-
mie keine weiteren Veranstaltungen angeboten haben. 
Dies geschah mit Rücksicht auf die Gesundheit unserer 
Mitglieder. 

 

Horrido ! 

Bernd Schlepphege 

2.Vorsitzender

Jahresbericht 2021 des Schützenvereins Westenfeldmark 
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Nach einer langen Zwangspause , bedingt durch die Corona 
Pandemie , trafen sich 35 Sportschützen und Angehörige 
am Fronleichnamstag zum Familienausflug in der Gast-
stätte Jakobsbrunnen in Selm. 

Da es ein Tag des Wiedersehens war, hatte man sich viel 
zu erzählen. 

Bei gutem Essen und einer reichhaltigen Kaffeetafel, spen-
diert durch das Abteilungskönigspaar Michael Goldenbo-
gen und Helga Lehmann, verging die Zeit wie im Fluge. 
Aber es wartete ja noch der Höhepunkt: Das Vogelschies-
sen. 

Viele Sportschützen legten auf den Adler an und bereits 
mit dem 8.Schuss gelang es Gerd Lindemann das Zepter 
abzuschiessen.Kurz darauf traf Günter Meier den Apfel mit 
dem 12.Schuss ,der sich auch den linken Flügel mit dem 
88.Schuss und den rechten Flügel mit dem 107.Schuss si-
cherte. Zwischenzeitlich entriss Dieter Althaus dem Adler 
die Krone mit dem 25.Schuss. 

Hans Braun war es schliesslich , der mit dem 137.Schuss 
die Reste des Adlers von der Stange holte und gemeinsam 
mit seiner Ehefrau Pauline von Dieter Althaus zum Sport-
schützenkönigspaar 2022/2023 proklamiert wurde. 

Anschliessend blieb man noch zusammen , feierte das 
neue Königspaar und ließ den Tag gemütlich ausklingen. 

Hans und Pauline Braun regieren die Sportschützen

Altes und neues Königspaar der Sportschützen: Helga Leh-
mann und Michael Goldenbogen,Hans und Pauline Braun
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25 JAHRE 

Heinz Schnabel 
Jörg Meierling 
Christel Paehler 
Frank Makiol 
Olaf Müller-Reinhold 
Bernd Hielscher 
 

40 JAHRE 

Henner Brüggemann 
Helmut Trapp 
Manfred Hemmer 
Alfons Wegener 
Heinz Bertram 
Klaus Taesler 
Uwe Schinkowski 

50 JAHRE 

Horst Stephan 
Axel Girod 
Rolf Matthieu 
Günther Makiol 
Norbert Imöhl 
Klaus Duppré 
60 Jahre 
Dieter Heimann 
Jürgen Tibi 
Siegfried Tenkhoff 
Egon Pfützner 
Ludger Tuffert 
Jürgen Schäfer 
Horst Lienkamp 
 

70 JAHRE 

Karl-Heinz Pieck 
Eugen Ebbers 
Karl-Heinz Sobotta 

Unsere Jubilare! 
Wir gratulieren unseren Mitgliedsjubilaren der Jahre 2020-2022 sehr herzlich und bedanken  
uns für ihre Treue zum Verein !
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Seit März 2020 kam das öffentliche Leben fast völlig zum 
Stillstand , so auch bei uns in der Westenfeldmark . Kein 
Schießsport,keine Versammlungen , kein gemütliches Bei-
sammensein und auch die Schützenfeste 2020 und 2021 
mussten wegen der Pandemie ausfallen. So hatten die Ver-
antwortlichen des Vereins lange überlegt , ob man es auf-
grund des Gesundheitsschutzes unserer Mitglieder und 
Gästen wagen konnte , das Schützenfest 2022 zu feiern. 

Letztlich kam es aufgrund der leicht verbesserten Gesund-
heitslage zu der Entscheidung ein Schützenfest zu feiern. 

Donnerstag,23.Juni,Versammlung vor dem Fest 

Zur Mitgliederversammlung erschienen über 60 Mitglieder 
im Saal des Westenschützenhofes. Nicht ganz so viele wie 
in den Jahren vor der Corona Pandemie ,aber doch eine 
Personenzahl , mit der man zufrieden sein konnte. 

Im Mittelpunkt stand zunächst einmal das Wiedersehen 
nach langer Zeit,so dass man erstmal die Zeit für Gesprä-
che und auch das eine oder andere Bier nutzte . Kein Wun-
der ,durch die ganzen Desinfektionsmittel hatten die 
Hände von so manchem Schützenbruder wahrscheinlich 
mehr Kontakt zu Alkohol als seine Leber. 

Im Mittelpunkt standen die Ehrungen unserer Jubilare aus 
den Jahren 2020,2021 und 2022 ,die Ziehung der Gewinner 
aus unserem Vereinsquiz und die Adlerversteigerung.  

Der Vorstand freute sich 30 Jubilare ehren zu können . 
Ihnen allen gebührt unser Dank für die jahrzehntelange 
Treue zum Verein . An dieser Stelle möchten wir 5 Schüt-
zenbrüder in den Blickpunkt rücken, die durch ihre Erfolge 
als Sportschützen und Übernahme von Verantwortung in 
der Abteilung unseren Verein über viele Jahre repräsen-
tiert haben. Ihnen allen ist gemeinsam , das sie unzählige 
Wettkämpfe bestritten und zahlreiche Meistertitel und Po-
kalsiege erringen konnten. 

Eugen Ebbers ,70 Jahre Vereinsmitglied 

Ein seltenes Jubiläum konnte Eugen Ebbers mit 70 Jahren 
Vereinszugehörigkeit feiern. Eugen gehörte bereits als jun-
ger Mann zu den Schützenbrüdern , die in den 1950er Jah-
ren die Schießsportabteilung wieder aufbauten. Lange 
gehörte er der 1.Mannschaft an und nach deren Gründung, 
der Ü60 Mannschaft. 

 

Siegfried Tenkhoff,60 Jahre Vereinsmitglied 

Auch Siegfried gehörte lange Zeit zur 1.Mannschaft und 
Ü60 Truppe. Als 1.Schiesswart und Abteilungsleiter führte 
er unsere Sportschützen über viele Jahre an. 

Ein Schützenfest nach langer Pause 
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Ludger Tuffert ,60 Jahre Vereinsmitglied 

2x Abteilungsleiter,2xKönig,1x Kaiser : So lässt sich die 
Schützenkarriere von Ludger zusammenfassen. Bereits als 
13jähriger Jungschütze war er aktiv und schoss über Jahr-
zehnte erfolgreich Luftgewehr und Kleinkaliber. Im Vor-
stand war er als Beisitzer und Obmann für Haus und 
Liegenschaften aktiv. 

Jürgen Tibi,60 Jahre Vereinsmitglied 

Jürgen konnte seine ersten Erfolge als Sportschütze be-
reits in den 1960er Jahren feiern. Heute prüft er im Haupt-
verein die Kasse . 

 

Axel Girod,50 Jahre Vereinsmitglied 

Herr Meierkorte alias Axel Girod hatte viele Ämter im Vor-
stand der Sportschützen inne , u.a. auch als Abteilungslei-
ter . Noch immer ist er als Beisitzer im Vereinsvorstand und 
Moderator unserer Vogelschiessen aktiv. In diesem Jahr 
erwartete ihn in dieser Funktion eine besondere Heraus-
forderung , aber dazu später mehr. 

 

Im Sommer 2021 startete der Vorstand ein Vereinsquiz , an 
dem 44 Mitglieder teilnahmen . Es galt , 10 Fragen aus dem 
Vereinsleben , bzw. zu bekannten Personen zu beantwor-
ten . Während der Versammlung wurden die Gewinner 
durch Hans Westerwinter gezogen . 

Es gewannen jeweils einen Frühstücksgutschein : 
Christel Paehler,Franz-Josef Alles und Ulrich Biermann                                  

einen Einkaufsgutschein in Höhe von 70 Euro: 
Tobias Meier                                                                                                                     

einen Restaurantgutschein in Höhe von 70 Euro: 
Helmut Tanas 

Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern! 

 

Im Anschluss stand die traditionelle Versteigerung unseres 
Adlers auf dem Programm . Jubelkönigin und Glücksfee 
Birgit Zahorodnyj zog mehrere Gewinner , die einen Ver-
einsschirm, eine Vereinskrawatte oder einen „guten 
Schluck“ mit nach Hause nehmen konnten. 
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Den Adler ersteigerte Christa Alles , die den Adler auf den 
Namen „Bruno“ (so heisst eines ihrer Enkelkinder) taufte. 

Zum Schluss der Versammlung wurden noch einige Fragen 
zum bevorstehenden Schützenfest geklärt, bis dann unser 
1.Vorsitzender die Versammlung schloss und man zum ge-
selligen Teil überging , der bei einigen doch noch recht 
lange dauerte. 

 

Freitag,24.Juni:  
Einholen des Königs,Totenehrung und  
Großer Zapfenstreich 

Beim Antreten am Vereinsheim des Schützenbundes Wes-
tenheide an der Teutonenstraße zog sich der Himmel zu 
und es begann leicht zu regnen. Beim Abmarsch klarte es 
aber wieder auf und blieb den ganzen Festzug über tro-
cken. 

Unseren Nachbarn aus der Westenheide sind wir beson-
ders dankbar über die Möglichkeit des Antretens bei ihnen, 
denn die Antreteorte im Hammer Westen sind rar gewor-
den. Die Traditionsgaststätten Pinninghoff und Drees 
Krause Linde , mit denen wir über Jahrzehnte eng verbun-
den waren, gibt es nicht mehr und auch das Vereinsheim 
des Kleingartenvereins Neuland wird nicht mehr bewirt-
schaftet. 

Gegen 18.30 Uhr machten wir uns gemeinsam mit den 
Schützenschwestern und Schützenbrüdern aus der Wes-
tenheide auf den Weg um unseren König Hans vom Klein-
gartenverein Sonnenblick auf der Dortmunder Straße 
abzuholen. 

Dort erwarteten uns bereits König Hans und sein Hofstaat. 
Zur Musik der Blaskapelle Schwartländer und des Spiel-
mannszuges Herringen liessen wir uns die Getränke , Grill-
würstchen und Frikadellen schmecken. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön , lieber Hans,für die hervorragende 
Bewirtung. 
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Dann hiess es Antreten zum Vorbeimarsch von Königspaar 
und Hofstaat. 

Im Vordergrund Kinderkönigspaar Christina Lohmann und 
Tobias Hellmann mit ihren Begleitern Annalena und Paul, 
dahinter König Hans mit den Königsoffizieren Michael  
Goldenbogen und Helmut Tanas , sowie der Hofstaat. 

Anschliessend schritt der König dann die Front ab . 

Wir machten uns dann auf den Weg zum Westenschützen-
hof ,machten aber Halt am Haus Viktoriastraße 210 , dem 
Wohnsitz unserer verstorbenen König Karin . Hans ehrte 
seine Königin in besonderer Weise , in dem er zu ihrem Ge-
denken die Kapellen im Hof des Hauses den Marsch der 
Medici spielen liess.  

Kurz nach Ankunft auf dem Westenschützenhof begannen 
wir mit der Ehrung unserer Toten sowie dem Gedenken an 
die Opfer von Krieg,Zerstörung und Vertreibung ,das in die-
sem Jahr aufgrund des Krieges in der Ukraine eine beson-
dere Bedeutung hatte. 

Nach Verlesung der verstorbenen Vereinsmitglieder hielt 
Pfarrer Haitz vom Evangelischen Gemeindebezirk West die 
Ansprache und wir legten Kränze des Vereins und des 
Stadtbezirks Hamm-Mitte an unserem Vereinsehrenmal 
nieder. 

Nach einer Verschnaufpause folgte bei Einbruch der Dun-
kelheit der Große Zapfenstreich , wieder einmal hervor-
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ragend durch unsere Haus- und Hofkapellen intoniert 
,sowie der Tanzabend , der leider nur mässig besucht war. 

Auf das Abbrennen eines Feuerwerks verzichteten wir in 
diesem Jahr , da wir es aufgrund des russischen Angriffs-
krieges gegen die Ukraine  nicht für angemessen hielten . 
Den Gegenwert des Feuerwerks spendeten wir an die Ak-
tion Lichtblicke . Das das Geld gut angekommen war,konn-
ten wir kurz danach auf Radio Lippewelle hören. 

 

Samstag, 25.Juni: Adlerschiessen 

Der Schützenfestsamstag begann wie immer mit dem tra-
ditionellen Dicke Bohnen mit Speck essen . Allerdings 
nimmt die Nachfrage nach dem Traditionsgericht immer 
mehr ab , so das man sich fragen muss , ob man diese Tra-
dition weiter aufrecht erhalten soll . Die Essgewohnheiten 
ändern sich eben im Laufe der Jahre . 

Bei strahlendem Sonnenschein zogen wir dann mit unse-
ren Gastvereinen Hamm-Süden,Bürgerschützen und Nor-

denfeldmark 1925 durch den Hammer Westen um unseren 
König Hans von der Gaststätte Möppel abzuholen. 

Hans hatte die Herren seines Hofstaats bereits mittags zu 
einem Umtrunk in Möppel`s Biergarten eingeladen. 

Nach dem Einholen des Königs ging es dann über die Weis-
senburger Straße, Spichernstraße, Alsenstraße, Wörth-
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straße,Lange Straße,Vorsterhauser Weg,Wilhelmstraße 
zum Westenschützenhof . 

Als wir am Westenschützenhof ankamen , hatte sich be-
reits unser Oberbürgermeister Marc Herter eingefunden , 
der die Schützen und Gäste herzlich begrüßte. 

Nach der Begrüßung durften wir noch zwei Schützenbrü-
der ehren . Andreas Meier , der Zugführer und Motor des 
Bummelzuges ,wurde mit dem Großen Verdienstorden aus-
gezeichnet und Horst Stephan wurde wegen seiner 25jäh-
rigen Vorstandsarbeit zum Ehrenoffizier ernannt. 

Andreas Meier (3.von links) wurde mit dem Großen Verdienst-
orden ausgezeichnet,Horst Stephan (4.von links) wurde zum 
Ehrenoffizier ernannt. 

(Siehe gesonderter Bericht) 

So mancher konnte dann in unserem Biergarten unter den 
Linden ein schattiges Plätzchen und ein kühles Getränk er-
gattern . Gemeinsam wartete man auf den Beginn des Ad-
lerschiessens. 

Dieses Adlerschiessen wurde dann zum wohl ungewöhn-
lichsten in der Vereinsgeschichte.  

Zum Hintergrund : Wegen des Zustandes unserer in die 
Jahre gekommenen Vogelstange hatte unser Vorsitzender 
eine mobile Schiessanlage gemietet . Leider hat der Be-
treiber dieser Anlage ganz kurzfristig abgesagt und seine 
Zusage nicht eingehalten . Den ganzen Schützenfestfrei-
tag über versuchte Mario die Genehmigung zu erhalten 
doch noch auf unserer Vogelstange zu schiessen. Dazu 
wurde extra ein Hubsteiger geordert (an dieser Stelle einen 
herzlichen Dank an die Firma Ehrhardt) ,damit der Sach-
verständige sich den Zustand der Stange und des Kugel-
fanges aus der Nähe ansehen konnte. Leider entsprach der 
Zustand nicht ganz den Anforderungen ,so dass der Sach-
verständige die Genehmigung nicht erteilen konnte. 

Da war guter Rat teuer! Am späten Freitagabend und 
Samstagvormittag versuchte der Vortstand eine mobile 
Ersatzanlage zu finden , die aber in der Kürze der Zeit mit-
ten in der Schützenfestsaison nicht zu bekommen war. 

Das Adlerschiessen 2022 in der Westenfeldmark stand 
damit kurz vor dem Aus! 

Die Blicke der Verantwortlichen fielen dann auf einen Adler, 
der über der Theke auf dem Schießstand hing und den 
unser Schützenbruder Axel Girod zu einem runden Ge-
burtstag geschenkt bekommen hatte. Ein echtes „Muse-
umsstück“ (der Adler , nicht Axel!) , denn er hatte bereits 
im Gustav-Lübcke Museum in einer Ausstellung über das 
Schützenwesen in Hamm gehangen. Axel erklärte sich 
spontan bereit , diesen Adler zur Verfügung zu stellen. Für 
diese spontane Geste danken wir Axel Girod ganz herzlich! 

Da der Adler einen kleineren Umfang hatte , konnte er pro-
blemlos im Kleinkaliberstand aufgehängt werden . Mit dem 
KK Gewehr rückten ihm die Schützen dann zu Leibe. Zwi-
schen den Königsaspiranten Michael Goldenbogen, Daniel 
Nitsch, Tobias Meier und Freddy Bessenyei entbrannte 
dann der Kampf um die Königswurde , den unser 10jähriger 
Jubelkönig Freddy mit dem 210.Schuss für sich entschei-
den konnte. 

Auf den Schultern unseres Kaisers Daniel wurde Freddy 
dann zum Avantgardenheim getragen , wo ihn schon die 
ersten Gratulanten und die Kapellen erwarteten . 
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Übrigens: Axel hat die Aufgabe , ein Schiessen zu mode-
rieren , das niemand sehen konnte , hervorragend gemeis-
tert ! 

Um kurz nach 20 Uhr wurden zunächst die Insignienschüt-
zen ausgezeichnet  und dann folgte für Hans Westerwinter 
das Ende seiner 3jährigen Regentschaft . Als erster Schüt-
zenbruder wurde er wegen seiner herausragenden Ver-
dienste zum Generalmajor des Schützenvereins 
Westenfeldmark befördert ! 

Der Vorsitzender proklamierte Freddy und Sarah Bessenyei 
zum umjubelten Königpaar in der Westenfeldmark. 

Ein aufregender Schützenfestsamstag war damit aber 
noch nicht zu Ende . Es folgte unsere 2.Open Air Party mit 
DJ Kollmeyer , die ein voller Erfolg war !

Sonntag,26.Juni: Kinderschützenfest, 
Fest des neuen Königspaares 

Das Kinderschützenfest wurde auf mittags verlegt und lief 
etwas anders ab  als in früheren Jahren. Zum einen wurden 
die Spiele nicht mehr von den Mitarbeiterinnen des Katho-
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lischen Familienzentrums Hamm-Westen angeboten ,die 
dies zwischen 2009 und 2019 gemacht hatten und das Kö-
nigsschiessen , war diesmal ein Königswerfen ,damit auch 
jüngere Kinder mitmachen konnten . 

Am Schiessen beteiligten sich 15 Kinder und noch weitere 
an den Spielen , jedoch blieb die Teilnahme hinter den Er-
wartungen zurück. Hier benötigen wir neue Ideen und wei-
tere Helfer ! 

Beim Königswerfen sicherte sich Paul Bürger die Krone 
und den Apfel , Nathan Schwarz die beiden Flügel sowie Ay-
leen Schwarz das Zepter. 

Mit dem 420.Wurf (!) holte Annalena Lohmann die Reste 
des Adlers von der Stange und folgte ihrer Schwester 
Christina als Kinderkönigin in der Westenfeldmark nach ! 

Zu ihrem Prinzen nahm sie sich ihren Klassenkameraden 
Paul Bürger . Die beiden 8jährigen regieren jetzt 1 Jahr lang 
als Kinderkönigspaar und nahmen nach der Proklamation 
sofort am Festumzug teil. 

Wir holten dann unser Königspaar Freddy und Sarah mit 
ihrem tollen,jungen Hofstaat, von der Viktoriastraße ab und 
begaben uns wie am Vortag zur Gasttätte Möppel, um 
unser 10jähriges Jubelkönigspaar Michael und Birgit Zaho-
rodnyj mit ihrem Hofstaat, den sie noch einmal zusammen-
gerufen hatten ,abzuholen. 

Nach kurzem Marsch gelangten wir zum Altenheim St.Vin-
zenz Vorsterhausen im Josefswinkel , wo wir von den Be-
wohnerinnen und Bewohnern begeistert empfangen und 
unsere Königs- und Hofstaatspaare bewundert wurden . 
Wie immer spielten unsere Kapellen mehrere Musikstücke 
und nach einer halben Stunde hieß es schon wieder antre-
ten. 

Dem aufmerksamen Beobachter wird es nicht entgangen 
sein , das unsere Fahnenreihe am Sonntag eine andere Be-
setzung hatte .  

 

Neben unserem „Traditionsfahnenträger“ Kalla Bürger 
(links im Bild, Foto S. 21), halfen Daniel (Bildmitte) und Do-
minik (rechts) an diesem Tag an der Fahne aus. 
Vielen Dank, Jungs! 
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Nach wiederum kurzem Weg fand die Königsparade wieder 
auf dem Gelände des Westenschützenhofes statt. 

Wie in den letzten Jahren üblich ,klang unser Schützenfest 
dann langsam aus .  

Unser feierlustiger Hofstaat hielt noch lange durch und ließ 
sich das Essen unter freiem Himmel schmecken ! 

Fazit : Die Entscheidung wieder ein Schützenfest zu feiern, 
hat sich als richtig erwiesen. Es waren keine gehäuften Co-
rona Infektionen zu verzeichnen. Das Adlerschießen war 
ungewöhnlich und mit einigen Aufregungen verbunden. 

Dennoch hat es stattgefunden . Wir hoffen alle, dass es in 
dieser Form einmalig bleibt. Unsere Probleme, die Fest-
züge stark zu machen, hat sich leider weiter fortgesetzt . 
Dies liegt zum Einen an unserer Altersstruktur. Viele lang-
jährige Mitmarschierer können aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr weitere Strecken marschieren. Andere sind 
vielleicht auch aus Sorge um eine mögliche Infektion zu-
hause geblieben. Bei der Bevölkerungsstruktur im Hammer 
Westen ist es schwierig, neue Aktive zu gewinnen .Den-
noch kann unsere Avantgarde neue Mitglieder begrüßen . 
Ein Grund zur Hoffnung. Über den Ablauf des Schützenfes-
tes 2023 wird sich der Vorstand intensiv Gedanken ma-
chen.  

Wir bedanken uns bei unserem König Hans und seinem 
Hofstaat, unserem Königspaar Freddy und Sarah und 
ihrem Hofstaat, unseren Jubelkönigen, den Gastvereinen 
und allen Helfern, die an den Vorbereitungen zu unserem 
Schützenfest beteiligt waren!  

Auf ein Wiedersehen in 2023! 
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Inhaber: Recep Görgülü  
Wilhelmstraße 150 

59067 Hamm  
Telefon:  

02381 - 99 88 470  
Mobil:  

0171 - 43 42 288 

Schöne Feiertage!

Unsere Räumlichkeiten sind geeignet  
für Tagungen, Betriebsausflüge,  
Betriebs- und Familienfeiern.  

Veranstaltungen von 15 bis 600 Personen.  
Großer Parkplatz.  
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Ernennung von Horst Stephan zum Ehrenoffizier 

Unser Schützenbruder Horst Stephan gehört seit 51 Jahren 
dem Schützenverein Westenfeldmark an. Bereits 1995 
wurde ihm der Große Verdienstorden verliehen, 1997 wurde 
er als Beisitzer in den Vereinsvorstand gewählt und 2001 
gelang ihm der Königschuß. 

Seit vielen Jahren engagiert sich Horst in unserer Abtei-
lung Freud und Leid und wurde vor 10 Jahren deren Leiter. 
Seitdem kümmert er sich um die Glückwünsche und Besu-
che zu Geburtstagen, Hochzeiten, Ehejubiläen und anderen 
freudigen Ereignissen unserer Mitglieder. Aber auch wenn 
es um die leidvollen Ereignissen geht, ist Horst zur Stelle. 

Er macht Krankenbesuche,schreibt Genesungsbriefe und 
stellt mit seinen Schützenbrüdern der Abteilung die Abord-
nung bei Beisetzungen unserer Mitglieder. 

Im Mai hat er mitgeteilt, das er sein Vorstandsamt nieder-
legen will. 

Wir bedanken uns bei Horst Stephan für seine 25jährige  
Arbeit in unserem Vorstand und insbesondere für sein En-
gagement in der Abteilung Freud und Leid . 

Der Schützenverein Westenfeldmark ernennt Horst Ste-
phan aufgrund seiner langjährigen Verdienste zum Ehren-
offizier !

Großer Verdienstorden für Andreas Meier 

Unser Schützenbruder Andreas Meier hat im Jahre 2010 in 
Eigeninitiave den Bummelzug des Schützenvereins Wes-
tenfeldmark ins Leben gerufen. 

Es gelang ihm aktive und passive, junge und ältere Mitglie-
der, Männer und Frauen in einem Zug zusammenzubringen. 

Seitdem ist der Bummelzug zu einem Aktivposten in unse-
rem Verein geworden. Bis zum Ausbruch der Corona Pan-
demie trafen sie sich regelmäßig vierteljährlich zum 
gemütlichen Beisammensein an, traten in nicht ganz ernst 
gemeinten Schießwettkämpfen gegeneinander an, unter-
nahmen Ausflüge und andere Aktivitäten. 

Zu unseren Schützenfesten stellten sie regelmäßig die 
größte Mitmarschierergruppe und trafen sich immer am 
Schützenfestsamstag zum gemeinsamen Frühschoppen. 

Wir können feststellen, dass der Bummelzug ganz schön 
Fahrt aufgenommen hat, bis er durch Corona ausgebremst 
wurde . 

Leider konnte daher auch der 10jährige Geburtstag nicht 
gefeiert werden, aber wir hoffen das die Feier nachgeholt 
werden kann 

Andreas hat in all den Jahren mit viel Engagement das 
Leben des Bummelzuges gestaltet und die Interessen des 
Bummelzuges im Vorstand vertreten. 

Aufgrund dieses ungewöhnlichen Engagements für unse-
ren Verein hat der Vorstand beschlossen, Andreas Meier 
mit der höchsten Ehrung auszuzeichnen. 

Der Schützenverein Westenfeldmark verleiht den Großen 
Verdienstorden 2022 mit Dank und Anerkennung für seine 
Verdienste an Andreas Meier ! 

Großer Verdienstorden für Andreas Meier  
und Horst Stephan zum Ehrenoffizier ernannt!
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Pinguin Apotheke
Apotheker Stefan Mayer e.K.
Wilhelmstraße 197
59067 Hamm

Fon    +49.23 81.41 02 04
Fax     +49.23 81.41 72 52

info@pinguin-apo.de
www.pinguin-apo.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8.00-20.00 Uhr
Sa.: 9.00-20.00 Uhr
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Ehrentafel 2022! 

Königspaar und Hofstaat 2022/2023 

Mitte: Königspaar Freddy und Sarah Bessenyei mit den Königsoffizieren  
Michael Goldenbogen und Michael Tegethoff  

Hofstaat: 
Jan Hoffmann und Freya Stille, Roman Hülsmann und Tatjana Brendel, Tim Foraita und Vicky Bockholt, 
Tobias und Raphaela Meier, Daniel und Janine Klüter, Christian Haßing und Lara Hülsmann,  
Klaus und Sylvia Laskowski, Tim und Bianca Steckenreuter, Jan Westhoff und Jill Skrzypek 

Königspaar :                                         Frederic Bessenyei und Sarah Bessenyei-Bremmer                                (210.Schuss) 

Insignien :                                              Michael Skorupa,                                                                                               16.Schuss ,Krone 

                                                                    Daniel Nitsch,                                                                                                    29.Schuss, Zepter 

                                                                    Daniel Nitsch,                                                                                                        38.Schuss,Apfel 

 

Jubelkönig 2022 :                              Frederic Bessenyei ,                                                                                                          10 Jahre 

Jubelkönig 2021 :                               Peter und Elke Grosser,                                                                                                    10 Jahre 

Jubelkönige 2020:                            Raymund und Maria Breker,                                                                                           25 Jahre 
                                                                    Michael und Birgit Zahorodnyj,                                                                                     10 Jahre 

Vereinskaiser :                                    Daniel Nitsch 

Kaiser Sportschützen:                    Werner Tuffert 

Königspaar Sportschützen:          Hans und Pauline Braun 

Bierkaiser Avantgarde:                   Michael Tegethoff 

Bierkönigspaar Avantgarde          Frederic Bessenyei und Sarah Bessenyei-Bremmer 

Kinderkönigspaar:                            Annalena Lohmann und Paul Bürger 

Beförderungen :                                 Hans Westerwinter zum Generalmajor 

Ehrungen:                                             Großer Verdienstorden Andreas Meier 
                                                                    Ehrenoffizier Horst Stephan 
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Im August waren wir an drei Wochenenden unterwegs: 

Beim 100jährigen Jubiläum war eine Abordnung der Sport-
schützen und der Avantgarde mit dem Sportschützenkönig 
Hans Braun am Festumzug beteiligt. 

Einen Tag später marschierten wir im Festumzug zum Sü-
dener Schützenfest mit . Hier beim Antreten auf dem 
Schützenplatz Hamm-Süden . 

Eine Woche später nahmen wir am Festumzug der Bürger-
schützen teil. Hier beim Antreten an der Pauluskirche. Den Reigen beschloss wie immer der Ausmarsch beim 

Schützenverein Nordenfeldmark 1925 am letzten Wochen-
ende im August . Hier liegt uns leider kein Bildmaterial vor 
.

Ausmärsche 2022
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Der Bummelzug beim Zugabend bei Möppel 

Nach einer langen Pause seit Januar 2020 traf sich der 
Bummelzug am 6.August in der Gaststätte Möppel zum 
Zugabend . Vieles war in der Zwischenzeit geplant worden 
,gemütliche Treffen , das Bummelzugschiessen und auch 
die Feier zum 10jährigen Bestehen,alles fiel den Auswir-
kungen der Corona Pandemie zum Opfer. 

An der Beteiligung von mehr als 20 Zugmitgliedern merkte 
man : Es haben wieder alle Lust auf den Bummelzug und 
das Schützenfest. 

In gemütlicher Runde bei Gegrilltem und Getränken ,zu-
nächst in Möppel`s Biergarten und dann im Gesellschafts-
raum ,wurde angeregt über die Zukunft des Bummelzuges 
und des Schützenvereins diskutiert. 

Übereinstimmend beschloss man weitere Aktivitäten und 
freute sich zunächst auf den Weihnachtsmarktbummel in 
Soest.

Der Bummelzug trifft sich wieder 
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Unsere Avantgarde konnte aufgrund der Corona Pandemie 
nach 3 Jahren wieder die Generalversammlung im Avant-
gardenheim durchführen. Nach und nach kommt das Avant- 
gardenleben wieder in Fahrt. Jedoch konnte das Bier-
königschiessen noch nicht veranstaltet werden , was aber 
am 13.Mai 2023 nachgeholt wird. 

Während des diesjährigen Schützenfestes konnte sich 
unser amtierender Bierkönig ,Freddy Bessenyei ,unter 
etwas anderen Schiessbedingungen,mit dem 210.Schuss 
erneut die Königswürde des Schützenvereins Westenfeld-
mark erringen. 

Am 100jährigen Bestehen der Schiessgruppe Hamm-
Süden nahmen wir mit einer Abordnung , gemeinsam mit 
den Sportschützen teil. 

Am 22.Oktober trafen wir uns zur Herbstversammlung mit 
Grillen und gemütlichem Beisammensein im Avantgarden-
heim. 

Unser Jahresabschluss findet am 19.November auf der Ke-
gelbahn im Haus Liedtke statt. 

Für das Jahr 2023 planen wir mehrere Veranstal- 
tungen,sowie Versammlungen und weitere Aktivitäten. 

Neue Gesichter sind bei uns immer herzlich willkommen. 

Bereits zum Schützenfest konnten wir zwei neue Avantgar-
disten begrüßen, zwei weitere folgen im laufenden Jahr. 

Mach mit in der Avantgarde Westenfeldmark ! 

Kontakt : Michael Tegethoff 01 76 / 57 60 01 20

Neues von der Avantgarde 
von Michael Tegethoff
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25jähriges Jubelkönigspaar 2020  
Raymund und Maria Breker 

Im Jahr 1995 schoss unser damaliger 1.Schriftführer Ray-
mund Breker den Vogel  ab und regierte mit seiner Ehefrau 
Maria in der Westenfeldmark. Unser Ehrenvorstandsmit-
glied nimmt auch heute noch rege an den Vorstandssitzun-
gen teil und steht dem Verein mit Rat und Tat zur Seite.Auf 
dem Bild sind sie zu sehen mit den Königsoffizieren Gün-
ther Kemmler und Karl-Heinz Bürger , dahinter das Vorjah-
reskönigspaar Ludger und Erika Tuffert. 

 

10jähriges Jubelkönigspaar 2020  
Michael und Birgit Zahorodnyj 

Unser Geschäftsführer Michael Zahorodnyj schoss gleich 
in zwei Vereinen den Vogel ab, in der Westenfeldmark und 
beim Schützenverein Nordenfelmark 1925, was nicht vielen 
Schützen im Hammer Stadtverband gelungen ist. Am 
Schützenfestsonntag bereicherten sie mit ihrem Hofstaat 
unseren Festumzug, wofür wir uns herzlich bedanken. 

 

10jähriges Jubelkönigspaar 2021  
Peter und Elke Grosse 

Passend zum 100jährigen Jubiläum unserer Sportschützen 
schoss der damalige Abteilungsleiter Peter Grosser den 
Vogel ab und regierte mit seiner Ehefrau Elke in der Wes-
tenfeldmark. 

Wir gratulieren unseren Jubelkönigen! 
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10jähriger Jubelkönig 2022 Frederic Bessenyei 

Im Duell um die Königswürde mit seinem Freund Daniel 
Klüter behielt Freddy beim Vogelschiessen 2012 die Ober-
hand und sicherte sich den Titel. In diesem Jahr, mittler-
weile 1.Schriftführer des Vereins,hat er es wieder getan . 
Ein „Wiederholungstäter“ !
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Am diesjährigen Isenbeck Schützentag haben wir mit einer 
bunten Mischung aus Hofstaat,Vorstand und Avantgarde 
mit insgesamt 15 Personen teilgenommen. 

Beim Schießen mit dem Lasergewehr landete unser König 
Freddy im Mittelfeld aller teilnehmende Könige. 

Es war ein sehr schöner Abend, der gut angenommen 
wurde. Mit 500 Personen war die Maxi Halle gut gefüllt. 

 

Isenbeck Schützentag 
von Michael Tegethoff
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In der Vorstandssitzung im November wurde der Konrad 
Biermann Pokal unter den Vorstandsmitgliedern aus-
geschossen. Die Pokalsiegerin 2019, Anja Borgert, bewir-
tete den Vorstand mit einer leckeren Gyrossuppe, die mehr 
Mitesser verdient gehabt hätte. Herzlichen Dank Anja! 

Den Konrad Biermann Pokal 2022 gewann Bernd Schlepp-
hege.

Schießen um den Konrad Biermann Pokal 
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Am 12.09.2021 verstarb unsere Schützenkönigin Karin Bes-
senyei plötzlich und unerwartet im Alter von nur 62 Jahren. 
Dies war ein Schock für die Familie, unseren König und den 
ganzen Verein. Karin war eine Schützenkönigin mit Leib 
und Seele. Sie freute sich auf den Frühlingsball, die Feste 
mit ihrem Hofstaat und das Schützenfest. All das war ihr 
nicht mehr vergönnt. Wir werden Karin nicht vergessen. 
Unser besonderer Dank gilt Hans Westerwinter, der trotz 
des Verlustes sein Amt nicht niederlegte und drei Jahre 
weiterregierte.

Trauer um Königin Karin 

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder  
und werden ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren!

Im Jahr 2020 verstarben : 

Adolf Krellmann,   
1.Vorsitzender 1996 bis 1998 ,  
Ehrenoberst seit 1998,  
Schützenkönig 1980 

Werner Remstedt ,  
Leiter der Schützenpost  
2001 bis 2012 

Helmut Plümer 

Karl Simon 

Volker-Johannes Rieber 

Im Jahr 2021 verstarben: 

Joseph Speckmann ,                         
1. Vorsitzender 1968 bis 1985, 
Ehrenoberst seit 1985,                      
Schützenkönig 1974 

Karin Bessenyei                                    
Königin seit 2019 

Erika Tuffert                                           
Königin 1994 und 2018,  
Kaiserin 2006 bis 2008 

Paul Meurer                                             
Schützenkönig 1962 

Hans Heinlein 

Bernhard Schlüter 

Theodor Gröpper 

Hans-Ulrich Bornmann 

Karl-Heinz Hülsböhmer

Im Jahr 2022 verstarben: 

Theodor Steven,  
Ehrenvorstandsmitglied,  
Schützenkönig 1972 

Mariele Buxot-Taesler,  
Leiterin der Damengruppe 

Stefanie Tenkhoff 

Karl-Heinz Sobotta 

Gerd Kamann 

Dr. Karl-Wilhelm Lauscher 

Else Pinninghoff 

Siegfried Spork 

Günter Korte
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Terminkalender  
Januar - August 2023 
 

04. Februar           19 Uhr:               Filmabend                                                                                         Avantgardenheim 
                                                                 „100 Jahre Schützenverein Westenfeldmark“   
                                                                 aus dem Jahr 1979 

10. März                   19 Uhr:              Jahreshauptversammlung                                                       Avantgardenheim 

25. März:                                             Frühlingsball                                                                                    Maxihalle 

07. April:                                              JHV Avantgarde                                                                             Avantgardenheim 

Mai,Termin steht noch nicht fest : Kaiserschiessen  Westenschützenhof 

13. Mai:                                                 Bierkönigschiessen der Avantgarde 

Juni,Termin noch nicht bekannt: Ausmarsch Schützenbund Westenheide  

08. Juni:                                              Familienausflug der Sportschützen 

22.-25.Juni:                                      SCHÜTZENFEST IN DER WESTENFELDMARK 

12. August:                                         Ausmarsch Schützenverein Hamm-Süden 

18. August:                                         Ausmarsch Bürgerschützenverein Hamm 

26. August:                                        Ausmarsch Schützenverein Nordenfeldmark 1925 

 

Vorstandssitzungen, jeweils dienstags um 19 Uhr  

07.02.2023            Schießstand 

07.03.2023            Schießstand 

04.04.2023           Schießstand 

02.05.2023           Schießstand 

06.06.2023           Schießstand

Herzlichen Dank ! 
Die Redaktion bedankt sich bei allen Mitgliedern , die an dieser Ausgabe beteiligt waren, sei es 
durch Text – und Bildbeiträge, bei der Anzeigenwerbung oder im Versand.  

Besonders bedanken wir uns bei Viktoria Dolderer für die Fotos vom Schützenfest und unseren 
Inserenten,die uns trotz der derzeit schwierigen wirtschaftlichen Lage weiter unterstützen !
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Filmabend 

Unser Schützenbruder Ulrich Biermann hatte mehrere 
Filme aus unserem Vereinsarchiv digitalisieren lassen und 
sein Sohn Robert hat diese dann fachgerecht geschnitten. 
Uli`s Idee diese Filme den Mitgliedern und allen Interessier-
ten zu zeigen, hat der Vorstand gerne aufgegriffen und so 
zeigen wir am Samstag, 04.Februar 2023 um 19 Uhr im 
Avantgardenheim den Film zum 100jährigen Bestehen un-
seres Vereins im Jahr 1979, eines der größten Feste in un-
serer Vereinsgeschichte. Für alle diejenigen, die damals 
schon dabei waren,werden sicher schöne Erinnerungen 
wieder lebendig, aber auch für die jüngere Generation ist 
es interessant zu sehen, wie damals in der Westenfeldmark 
gefeiert wurde. Bitte teilt diese Information auch durch 
Mundpropaganda an Nichtmitglieder , denn der Filmabend 
ist öffentlich. Die DVD zum Film kann an dem Abend käuf-
lich erworben werden. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf viele Zuschauer ! 

 

Jahreshauptversammlung 

Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung am 10. 03. 
2023 werden die Wahlen zum Vereinsvorstand stehen. 
Unser Geschäftsführer Michael Zahorodnyj wird sich nach 
17 Jahren engagierter Tätigkeit im geschäftsführenden 
Vorstand zurückziehen. Die Obleute für Freud und Leid 
,Horst Stephan, und Ludger Tuffert für  Haus und Liegen-
schaften werden ihre Vorstandsämter niederlegen. Des 
weiteren werden einige langjährige Beisitzer aus dem Vor-
stand ausscheiden. 

In unserer Vereinsgeschichte ist es immer wieder gelun-
gen, Männer und Frauen für die Arbeit im Vorstand zu ge-
winnen. Wir hoffen , das dies auch weiterhin so ist , denn 
nur ,wenn sich die Arbeit im Vorstand auf mehrere Schul-
tern verteilt, können wir unseren Verein weiter lebendig er-
halten. 

Also, Frauen und Männer der Westenfeldmark, rafft Euch 
auf und kandidiert für den Vorstand! Der geschäftsfüh-
rende Vorstand gibt gerne Auskunft über die Aufgaben. Ihr 
werdet sehen, es ist gar nicht so viel! 

Schützenfest 2023 

Der Termin für unser Schützenfest steht mit dem Wochen-
ende vom 22.-25.Juni fest . Der genaue Ablauf wird aber 
derzeit im geschäftsführenden Vorstand beraten .Dabei 
werden die Erfahrungen der letzten Jahre in die Beratun-
gen mit einfliessen, es kann also zu Programmänderungen 
kommen.Der Ablauf des Schützenfestes wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

 

Ausmärsche 2023 

Auch in diesem Jahr stehen wieder vier Ausmärsche  
bei befreundeten Vereinen, dem Schützenbund Westen-
heide, Schützenverein Hamm-Süden ,Bürgerschützen 
Hamm und dem Schützenverein Nordenfeldmark 1925 an 
(siehe Terminkalender),  

Wir wünschen uns wieder eine rege Beteiligung an den 
Ausmärschen,insbesondere beim Ausmarsch  in der Nor-
denfeldmark bitten wir um Eure Teilnahme , da wir dort in 
den letzten Jahren nur schwach vertreten waren ,die Nor-
dener aber immer sehr zahlreich bei unserem Festumzug 
mitmarschieren. 

Vorschau 2023 




